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Absolut eben
VMZ Composite - Neue Verbundplatte von VMZINC
Absolut ebene Oberfläche und das auch bei sehr großen Formaten: Mit VMZ Composite präsentiert VMZINC aus Essen eine neue Verbundplatte aus zwei vorbewitterten Titanzinkblechen und einem Polyethylen-Kern. Die perfekte Ebenheit und hohe Festigkeit bei einem vergleichsweise geringen Gewicht eröffnen neue architektonische Möglichkeiten für unterschiedlichste Gebäudeformen. 
Der 3 mm starke Polyethylen-Kern wird im Schmelzfixierverfahren auf die 0,5 mm dicken Zinkbleche aufgebracht, eine zugleich chemische wie mechanische Haftvermittlung, die eine hohe Ablösebeständigkeit und Stabilität bewirkt. Das insgesamt 4 mm dicke Paneel mit einem Gewicht von 12,2 kg/m² wird in einer maximalen Breite von 1000 mm und den Standardlängen 2000 mm, 3000 mm und 4000 mm angeboten. Auf Anfrage sind auch Längen bis zu 6000 mm möglich. Die maximale Breite kann auf 1250 mm erhöht werden, dann aber mit 0,7 mm dicken Zinkblechen. Angeboten wird VMZ Composite in den vorbewitterten Oberflächenqualitäten Quartz-Zinc und Anthra-Zinc.

VMZ Composite Paneele können auf Metallunterkonstruktionen sichtbar befestigt oder als Kassette eingesetzt werden. Sie eignen sich für hinterlüftete Fassaden und sind vollständig recyclebar. 
Weitere Informationen unter www.vmzinc.de.
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Angeboten wird VMZ Composite in den vorbewitterten Oberflächenqualitäten Quartz-Zinc und Anthra- Zinc.
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Abbildung 2:

Mit VMZ Composite präsentiert VMZINC aus Essen eine 4 mm starke Verbundplatte mit einer absolut ebenen Oberfläche.
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